
 
 
 
 
 
 
 
                                

 

 

 
 
An die Eltern der Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 7, 
 
bereits im dritten Jahr wollen wir auch in diesem Schuljahr das Projekt „Soziales Lernen“ 
realisieren. Anders als in den Jahren zuvor soll es eine stärkere Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Klassenlehrerinnen geben. Soziales Lernen beinhaltet in diesem Fall die 
Bausteine: Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit/Gewaltprävention, Ich-Stärkung, Mädchen-
/Jungenarbeit, Suchtprävention und Medienkompetenz. 
Als Zielgruppe erscheint uns die 7. Jahrgangsstufe als am besten geeignet, weil sich hier 
erfahrungsgemäß die Schülerinnen und Schüler in einer entwicklungsbedingten 
Umbruchphase befinden, die sowohl die eigene Persönlichkeit als auch die 
Klassenstrukturen beeinflusst. 
Etwa alle 4 Wochen wird in Abstimmung mit der Klassenleitung und dem Lehrerteam der 
Klasse eine Doppelstunde zur Durchführung des Projektes verwendet. 
Wir, das sind: Cordula Boy (Klassenlehrerin, Deutsch, Musik), Kathrin Köhn 
(Klassenlehrerin, Mathematik, Politik, Sozialwissenschaften), Christina Mattern 
(Streitschlichter-Ausbilderin, Deutsch, Pädagogik), Reinhard Rabiega 
(Jahrgangsstufenleiter, Streitschlichter-Ausbilder, Erdkunde, Pädagogik) und Fabian 
Schlücking (Klassenlehrer, Streitschlichter-Ausbilder, Deutsch, Geschichte). 
Jede Klasse wird durch ein konstant eingesetztes Team betreut, so dass bei Bedarf die 
Klasse auch getrennt – geschlechtlich arbeiten kann. Die einzelnen Sitzungen haben eher 
„erlebnispädagogischen“ Charakter, das heißt, zu den einzelnen Bausteinen wird es 
thematische Übungen, Spiele und Reflexionen geben. 
Im 2. Halbjahr wird es im Rahmen des Bausteins „Suchtprävention“ sowie 
„Medienkompetenz“ jeweils einen Elternabend in der Aula unserer Schule geben, 
durchgeführt von externen Experten der  Fachstelle für Suchtvorbeugung Dortmund bzw. 
dem Kommissariat Vorbeugung der Polizei Dortmund. 
Außerdem planen wir Projekttage zu verschiedenen Bausteinen und einen gemeinsamen 
Abschluss mit allen Schülerinnen und Schülern, Lehrern und Eltern, an dem die 
Schülerinnen und Schüler ihre Ergebnisse präsentieren und evaluieren. 
 
Dieses Projekt ist essentiell für eine sinnvolle Bildung von effektiven 
Klassengemeinschaften, was ausdrücklich dem Wunsch der Elternpflegschaft entspricht. 
 
Bei weiterführenden Fragen stehen wir Ihnen in den regulären Sprechzeiten gerne zur 
Verfügung. 
 
 
 

Christof Nattkemper 
- Schulleiter -  

 Kathrin Köhn 
- stellvertretend für das Lehrerteam -  

 

  
 


